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Highclass-Hotellerie und Nachhaltigkeit – geht das zusammen?  

BEAUTYtalk hat vier außergewöhnliche Orte entdeckt, an denen 

Gast und Natur gleichermaßen König sind von DANIELA JAMBREK

Intelligenter Luxus

M
agische Stille. Dieser Gedanke flutet das Ge-
hirn, sobald man den Innenhof des Hofguts 
Hafnerleiten betritt. Es herrscht eine Ruhe, 
die fast greifbar scheint. „Wir befinden uns 
in einem natürlichen Funkloch, es gibt hier 

weder Handynetz noch Internet, außerdem keine Hoch-
spannungsleitungen,“ bestätigt Hausherr Erwin Rückerl. 
Einem Bauchgefühl vertrauend, kaufte er das drei Hektar 
große Grundstück nahe Bad Birnbach in Niederbayern 
im Jahr 1991, um erst acht Jahre später die ersten Ge-
bäude zu errichten und  eine Kochschule zu eröffnen. Im 
Jahr 2005 begannen Rückerl und seine Frau, die sieben 
Themenhäuschen zu bauen – jedes anders, alle architek-
tonisch herausragend, beeindruckend luxuriös ausgestat-

tet und ergreifend naturnah. „Auf TV- und Radiogeräte 
haben wir komplett verzichtet, außerdem wurde beim 
Bau der Häuser darauf geachtet, dass keine Leitungen 
wie zum Beispiel Wasser und Strom übereinanderliegen, 
um die Übertragung elektromagnetischer Wellen zu ver-
meiden.“ Dafür gewann das Hofgut als erstes Deutsches 
Hotel den „EVA-Award“ – eine von vielen Auszeichnun-
gen, die die gelungene Umsetzung des Nachhaltigkeitsge-
dankens im Hofgut bestätigen. Es verlässt zum Beispiel 
kein Tropfen Wasser das Grundstück. „Unser Abwasser 
wird vollständig vor Ort gereinigt und dann zum Beispiel 
für die Toilettenspülung oder die Bewässerung des Gar-
tens verwendet.“ Das Trinkwasser liefert ein 90 Meter 
tiefer Brunnen, außerdem gibt es eine eigene Quelle, die 

die drei Badeteiche speist. Solarzellen sorgen für Wärme.  
Wenn diese nicht zum Heizen der Häuser benötigt wird, 
werden die Sauna, der Farbwarm- und der Ruheraum da-
mit versorgt. „Die Ökologie unserer Bauweise bietet noch 
viel mehr“, erzählt Rückerl weiter. „Es gibt zum Beispiel 
lebendige Grasdächer auf den Erdhäusern.“ Für die Kon-
zeption der Häuser nahm Rückerl die Grundbedürfnisse 
des Menschen zum Vorbild: „Man braucht ein Dach über 
dem Kopf, Feuer – im Sommer als Feuerstelle draußen, 
im Winter im Kamin – und Wasser. So hat jedes Haus Zu-
gang zu einem Teich oder einem Brunnen.“ Wer abends 
im Restaurant isst, lernt am großen „Familientisch“ Be-
wohner der anderen Häuser kennen, während er sich von 
den mediterran inspirierten Köstlichkeiten beeindrucken 

lässt, die ohne Speisekarte gebracht werden. „Wir ma-
chen in der Küche alles selbst und können dabei auf jede 
Menge Zutaten zurückgreifen, die hier auf dem Hofgut 
wachsen“, schwärmt Rückerl, der eigene Olivenbäume 
auf Sizilien besitzt, um hochwertiges Öl für seine Küche 
zu gewinnen. Das ebenfalls mehrfach ausgezeichnete Spa 
bietet in verschiedenen würfelförmigen Häuschen unter-
schiedliche Saunen, Massageräume und Ruhezonen – die 
Rückerls nennen das nicht Wellness, sondern Wohlzeit. 
Das beeindruckende: Man möchte hier nicht weg, nichts 
unternehmen, sondern einfach nur sein und genießen. Die 
besondere Energie spüren, vielleicht lesen oder dösen. 
Ansonsten gibt es keine Wünsche, die sich aufdrängen. 
Außer dem einen: bald wiederkommen zu können. 

Wohnglück
Links: Das Bootshaus war das 
erste Holzhäuschen auf dem 
Hofgut. Unten: Jedes Haus hat 
eine Feuerstelle im Garten

Genussvoll geliefert
Das liebevoll vorbereitete 
Frühstück wird in Weidenkör-
ben zur gewünschten Zeit 
ins Häuschen gebracht und 
vorbildlich serviert
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Unser großes Prominenten- 
Astro-Special verrät, wie 
die Sterne für Sie stehen!

2018
wird toll!

Mode-Labels und Designer, 
deren Bewusstsein über den 
Laufsteg hinausgeht

Mit großem Naturkosmetik- 
Guide und luxuriösen  
Schönheits-Essenzen für  
anspruchsvolle Haut 

Fashion

Pflege-Update

Faire  

Neues 

So schön
bin ich

Entdecken Sie Ihre individuelle 
Schönheit – mit Make-up-Techniken 

und Produkten, die Ihre persönlichen 
Vorzüge zum Strahlen bringen
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Leogang/Österreich
„Natur ist Freiheit“ – dieses Leitmotiv ist im Hotel 
Forsthofalm überall zu spüren. Das Haus ist kom-
plett aus Zirbenholz gebaut und wird von mehr als 
210 000 Holzdübeln anstelle von Nägeln zusam-
mengehalten. Die moderne Bio-Kulinarik wird in 
einer Showküche zubereitet und enthält ausschließ-
lich, was vor der Haustür wächst oder aus der Regi-
on kommt. Ruhe und echte Langsamkeit wechseln 
sich mit wohltuender Action und stylishen Beats ab: 
Neben dem Sky Spa mit Rooftop-Pool und atembe-
raubendem 360-Grad-Blick gibt es ein großartiges 
Sport- und Yoga-Programm – und einen Club, in 
dem angesagte DJs auflegen. Naturverbundenheit 
ist funky! www.forsthofalm.com

Hafling/Südtirol 
Das San Luis auf 1400 Höhenmetern ist ein na-
turverbundener Rückzugsort der Extraklasse: 22 
ein- und zweistöckige Chalets und 16 Baumhäuser, 
gebaut und designt aus einem Mix aus Holz, Glas, 
Lehm und naturbelassenen Leinenstoffen, direkt 
am Ufer des Sees oder geborgen im duftenden Na-
delwald gelegen. Rund um das Bergdorf wachsen 
in Höhen von bis zu 1450 Metern auf einer Fläche 
von vier Hektar mehr als hundert verschiedene alte 
und teilweise in Vergessenheit geratene Gemüse-, 
Obst-, Tee- und Kräutersorten, Beeren und selte-
ne Gewürze auf unbelastetem Boden, die liebevoll 
weiterverarbeitet und den Gästen serviert werden.  
www.sanluis-hotel.com

Deutschnofen/Dolomiten 
Das Natur- und Spahotel liegt auf Südtirols son-
nigstem Hochplateau – umgeben von 35 Hektar 
Wiesen und Wäldern. Nach einer umfangreichen 
Neugestaltung wurden im Juni dieses Jahres 18 
neue Natursuiten und drei exklusive Chalets am 
Waldrand in edlem, reduziertem Design eingeweiht. 
Nachhaltigkeit, Regionalität und Naturerleben gel-
ten als zentrale Elemente – sowohl bei den verwen-
deten Baumaterialien als auch im Umgang mit den 
Ressourcen und in der saisonalen Naturküche. Al-
lein Pfösl’s Urkraftoase ist einen Besuch wert: ein 
Kräutergarten mit alten Baum- und Rosensorten, 
Sträuchern und Beerenhecken zum Naschen für die 
Gäste. www.pfoesl.it
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